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Forschungsanliegen

Forschungsfragen u. a.:

 Welche sach- und selbstbezogenen 
Überzeugungen haben Physiklehr-
kräfte zum Lernen und Lehren von 
Physik?

 Welche Unterschiede zeigen sich 
zwischen den Überzeugungen zum 
Lernen und Lehren von Fachinhalten
und von Fachmethoden?

Forschungsfragen u. a.:

 Welche Handlungen zeigen Physiklehr-
kräfte bei der Planung und Analyse von 
Unterricht und welche Begründungen 
äußern sie in diesen Situationen?

 Welche Unterschiede finden sich in   
diesen Handlungen und Begrün-
dungen im Hinblick auf Fachinhalte
und Fachmethoden?

(Begründung von) Handlungen
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Überzeugungen
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Forschungsfragen u. a.:
 Inwiefern korrespondieren zuvor

erfasste Überzeugungen❶mit
Handlungen und Begründungen❷?

 Welche Überzeugungen und andere
Dispositionen lassen sich aus den 
Begründungen rekonstruieren?

Überzeugungen

(Begründung von) Handlungen
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Performanz von LK – z. B. Planungshandlungen und post-hoc ge-
äußerte Begründungen – hängt mit einem komplexen Gefüge 

aus Dispositionen, Denkprozessen und Kontextfak-
toren zusammen (z. B. Blömeke et al., 2015).Überzeugungen 

können Handlungen ermöglichen 
und beschränken (z. B. Pajares, 1992).

Überzeugungen sind persönliche Wahrheiten über das Selbst und 
die Welt (z. B. Bruggmann-Minnig, 2011); sie stellen eine 
wichtige Facette professioneller Kompetenz von Lehr-
kräften (LK) dar (z. B. Baumert & Kunter, 2006).

Design

Online-Fragebogen

 Likert-Skalen, Rangfolge-
Aufgaben, offene Fragen

 Angestrebte Stichproben-
größe: N > 100 LK

Leitfadengestütztes Interview 

 Ergänzende Erfassung von 
(weiteren) Überzeugungen

 Deduktive und induktive 
Kategorienbildung

 Angestrebte Stichproben-
größe: mind. N = 20 LK

1
Unterrichtsvignetten in Kombination mit leitfaden-
gestütztem Interview

 Kategoriengestützte Analyse:                                          
Überzeugungen und andere Begründungen

 Angestrebte Stichprobengröße: mind. N = 20 LK
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weiter mit 
gleicher Stichprobe

weiter mit aus-
gewählter Stichprobe

Auswahl & Zuschnitt 
der adressierten Überzeugungen

(i) Zum Lernen und Lehren von Physik
(ii) Zur Disziplin Physik

Sachbezogen Selbstbezogen

Fachinhalte

Fachmethoden

Siehe Beispiele aus Frage-
bogen neben dem Poster!

Fokusse & Ziele des
Interviews zu Unterrichtsvignetten

Fokus: „Wie würden Sie in dieser Situation handeln?“
Ziel: Erfassung des genutzten Handlungsrepertoires in 

Analyse- und Planungssituationen

Fokus: „Warum würden Sie in dieser Situation so handeln?“
Ziele: Erfassung zugehöriger Begründungen und Rückschluss 

auf Dispositionen (z. B. Überzeugungen, Wissen)

Vertiefende Analysen zu ❶ und ❷

Zusammenhang zuvor erfasster Überzeugungen
und geäußerter Begründungen

Anteil von Überzeugungen und weiteren Dispo-
sitionen (z. B. Wissen) in Begründungen
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